
Vita von Max Hermann Hundt

26.12.1917 geboren in Bad Landeck, Grafschaft Glatz  in Niederschlesien, jetzt 
Ladek-Zdrói / Polen

1926 - 1933       Besuch der Taubstummenschule in Breslau

1933 - 1936       Lehre als Holzbildhauer bei Paul Thamm in Bad Landeck

1937 - 1938       Ausbildung als Holzbildhauer und Steinmetz bei Franz Wagner in 
Glatz

1938 - 1945       Arbeit in der Werkstatt Alois Schmidt, Bad Landeck, spezialisiert auf 
Kircheneinrichtungen

1946                 Übersiedlung nach Ahaus, Arbeit als Drechsler und Bildhauer bei der 
Firma Gebrüder Lefering in Ahaus

13.02.1948        Meisterprüfung vor der Handwerkskammer Münster und 
selbstständige Tätigkeit als Holzbildhauer und Steinmetz

19.01.2010        Max Hermann Hundt stirbt in Ahaus 


